Pressemitteilung

Jugendkulturworkshop Dahme-Spreewald – Wolsztyn
Partner-Landkreise in Deutschland und Polen bringen Jugendliche zusammen
Die Deutsch-Polnische Gesellschaft Berlin veranstaltet in Kooperation mit der Jugendbildungsstätte Kurt Löwenstein und den Landkreisen Dahme-Spreewald und Wolsztyn (Polen) vom 27.11.2007 bis zum 03.12.2007 einen Jugendkulturworkshop zum Thema „Deutsch-polnische Stereotype aus Sicht der Jugend“. 
Das Projekt soll die Zusammenarbeit zwischen den Partnerkreisen unterstützen und zur Entwicklung freundschaftlicher Kontakte zwischen Jugendlichen aus Deutschland und Polen beitragen. Während der einwöchigen Begegnung bekommen die Teilnehmenden die Möglichkeit, ihre künstlerischen Fähigkeiten zu erproben und zu erweitern. Sie werden theoretisch und praktisch in die Bereiche Fotografie, Film und Kreativwerkstatt eingeführt. Weiterhin ist ein Treffen mit polnischen und deutschen Künstlern und ein Besuch einer gemeinsam ausgewählten Kunststätte in Berlin geplant. Die Begegnung mit der Kunst des jeweiligen Nachbarlandes soll die Teilnehmer zu einer Auseinandersetzung mit deutsch-polnischen Stereotypen motivieren und zu einer Reflexion über die Rolle der Kunst als ein Verbindungselement zwischen den Völkern bewegen. Die im Laufe des Projektes angefertigten Arbeiten werden im Rahmen einer Ausstellung in beiden Landkreisen öffentlich präsentiert.

Am 30.11.2007 hat der Abgeordnete der SPD-Bundestagsfraktion, Dr. Peter Dankert, auf dessen gemeinsame Initiative mit dem SPD-Kreistagsmitglied Andreas Schluricke (Dahme-Spreewald) die Begegnung zustande kommt, die deutschen und polnischen Jugendlichen in den Bundestag eingeladen. Nach einem Mittagessen um 11.30 Uhr und der Teilnahme an einer Plenarsitzung empfängt er die Jugendlichen um ?? Uhr zu einem Gespräch. 
Am 03.12.2007 um 14 Uhr werden die Landräte Martin Wille (Dahme-Spreewald) und Ryszard Kurp (Wolsztyn / Polen) im Anschluss an die Unterzeichnung einer Vereinbarung über eine Zusammenarbeit in der Jugendarbeit [wie heißt diese Vereinbarung offiziell??] zu einem Gespräch mit den Jugendlichen in die Jugendbildungsstätte Kurt Löwenstein kommen. 
Die Jugendbildungsstätte Kurt Löwenstein veranstaltet als Haus der außerschulischen Jugendbildung Wochenseminare mit Schülerinnen und Schülern sowie Auszubildenden im Alter von 13 bis 26 Jahren aus Berlin und Brandenburg. Die Jugendbildungsstätte ist mit dem öffentlichen Nahverkehr von Berlin aus in 40 Minuten zu erreichen. 
+++ EINLADUNG +++

Journalistinnen und Journalisten sind herzlich willkommen, an dem Gespräch mit Dr. Peter Dankert, MdB, am 30.11.2007 um 14 Uhr im Bundestag oder an dem Gespräch mit den Landräten am 03.12.2007 um 14 Uhr in der Jugendbildungsstätte Kurt Löwenstein teilzunehmen. Bitte informieren Sie Paulina Kleiner telefonisch über Ihr Kommen. Tel. 0178-3354909.
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